
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.04.2024 (03:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

KSG 1945 Georgenhausen III : DJK Blau-Weiß Münster V 
Freitag, 19.04.2024, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der KSG 1945 Georgenhausen III und der DJK Blau-Weiß 
Münster V

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 traf die KSG 1945 Georgenhausen III am vergangenen
Freitag im 13. Saisonspiel auf die DJK Blau-Weiß Münster V. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Roßkopf / Wolff, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams,
das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die KSG 1945
Georgenhausen III und die DJK Blau-Weiß Münster V dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Fast verloren schien das Spiel von Ritz / Salewski gegen Möller /
Oestreicher, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ritz / Salewski jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Mikulecki / Lehr gewannen gegen Roßkopf / Wolff mit 3:2. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Hegedüs / Dony hatten Kilian / Staude nur im ersten Satz eine Chance. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Martin Ritz
bekam seinen gleichstarken Gegner Klaus Möller beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Peter
Salewski versäumte es am Nachbartisch mit einem 3:11, 4:11, 11:7, 7:11 gegen Peter Roßkopf,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Siegfried Mikulecki Günther Wolff in fünf Sätzen. Unglücklich war Jannis Kilian daraufhin in der
Begegnung gegen Horst Hegedüs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Tobias Lehr besiegelte indes mit einem 3:1 gegen Günter
Oestreicher einen Punkt für sein Team. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Johanna Staude gewann gegen Robert Dony mit 3:2. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler der KSG 1945 Georgenhausen III und der DJK Blau-Weiß Münster V in die
Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Martin Ritz im Match gegen Peter Roßkopf, das 0:3 verloren
ging. Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend Peter Salewski das Spiel gegen Klaus
Möller und gewann mit 7:11, 11:4, 11:4 11:4. 6:2 (Salewski) bzw. 1:3 (Möller) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Siegfried Mikulecki beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Horst Hegedüs. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Hegedüs nun bei 7:11 seit Beginn der
Serie. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Jannis Kilian bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günther Wolff, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 3:5 für Kilian und 8:17 für Wolff seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zwischenzeitlich musste
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Tobias Lehr zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Robert Dony aber trotzdem
sicher mit 11:8, 7:11, 11:5, 11:2 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 3:5 (Lehr) und 1:8 (Dony). Es dauerte eine Weile, bis Johanna Staude ihr 3:2 gegen
Günter Oestreicher unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Ohne Satzgewinn für Ritz / Salewski verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Roßkopf / Wolff. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die KSG 1945 Georgenhausen III am 24.04.2024
gegen den TSV 1908 Richen II erneut um Punkte. Die Mannschaft der DJK Blau-Weiß Münster V
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:24.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 KSG 1945 Georgenhausen III

Doppel: Ritz / Salewski 1:1, Mikulecki / Lehr 1:0, Kilian / Staude 0:1 
Einzel: M. Ritz 0:2, P. Salewski 1:1, S. Mikulecki 1:1, J. Kilian 0:2, T. Lehr 2:0, J. Staude 2:0 

 DJK Blau-Weiß Münster V
Doppel: Roßkopf / Wolff 1:1, Möller / Oestreicher 0:1, Hegedüs / Dony 1:0 
Einzel: P. Roßkopf 2:0, K. Möller 1:1, H. Hegedüs 2:0, G. Wolff 1:1, R. Dony 0:2, G. Oestreicher 0:2


